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Kantonsrat 

B 63a A 

Traktandum 4 / Überarbeiteter Voranschlag 2026; Überarbeiteter Entwurf zum 

Entwurf gemäss Bericht B 63 vom 18. August 2025 - Kantonsratsbeschluss über 

den Voranschlag 2026 des Kantons Luzern / Finanzdepartement 

1. Antragsteller/in Barbara Irniger 

Seite 6, H0-1010 Staatskanzlei (Begründung Nr. 1) 

Antrag: 

Das Globalbudget ist um 0,2 Mio. Fr. zu erhöhen. Auf die Kürzung einer zentralen 

Stelle im Records Management für die Verwaltung im Umfang von 1,0 FTE wird 

verzichtet. 

2. Antragsteller/in Mario Cozzio / Maria Pilotto 

Seite 6, H0-1010 Staatskanzlei / Seite 105f., B 63 

Antrag: 

Das Globalbudget der Staatskanzlei ist 2026 so aufzustocken, dass für den 

Datenschutz insgesamt 410 Stellenprozente zur Verfügung stehen. Das Globalbudget 

der Staatskanzlei im Jahr 2026 ist für den Datenschutz somit um 80’000 Fr. 

aufzustocken. 

3. Antragsteller/in Claudia Huser 

Seite 6, H0-6610 Stabsleistungen JSD / Seite 158, B 63 

Antrag: 

Die Aufstockung der Stellen für den IT-Betrieb soll gestaffelt erfolgen. Das 

Globalbudget ist um 300’000 Fr. zu reduzieren. 

4. Antragsteller/in Maria Pilotto 

Seite 7, H0-4040 Dienstleistungen Personal (Begründung Nr. 10) 

Antrag: 

Das Globalbudget wird um 1,5 Mio. Fr. erhöht. Auf die Kürzung der letzten Tranche 

der strukturellen Lohnmassnahmen ist zu verzichten, um das Marktlohnniveau gezielt 

anzuheben und die Wettbewerbsfähigkeit des Kantons als Arbeitgeber weiter zu 

stärken. 

  



28.11.2025 12:26 Seite 2 von 4 

5. Antragsteller/in Fabrizio Misticoni 

Seite 6, H0-1020 Finanzkontrolle (Begründung Nr. 5) 

Antrag: 

Das Globalbudget wird um 50’000 Fr. erhöht. IT-Audits und die damit verbundenen 

Stellen von 0,3 FTE werden nicht gekürzt. 

6. Antragsteller/in Maria Pilotto 

Seite 6 ff., Begründungen Nr. 6, 7, 12, 13, 20, 23, 24 und 27 

(Umsetzung der Digitalisierung gemäss Digitalstrategie) 

Antrag: 

Auf die in den Begründungen Nr. 6, 7, 12, 13, 20, 23, 24 und 27 des überarbeiteten 

Voranschlags 2026 vorgenommenen Reduktionen in den Globalbudgets der 

jeweiligen Aufgabenbereiche ist zu verzichten. Stattdessen ist die Umsetzung der 

Digitalisierung gemäss Digitalstrategie konsequent voranzutreiben. Die 

Globalbudgets der betroffenen Aufgabenbereiche sind entsprechend im Umfang der 

vorgenommenen Reduktionen zu erhöhen. 

7. Antragsteller/in Anja Meier 

Seite 10, H2-3200 Volksschulbildung (Begründung Nr. 21) 

Antrag: 

Das Globalbudget wird um insgesamt 1,375 Mio. Fr. erhöht und auf die 

Abbaumassnahmen im Schulbetrieb als Kompensation des Pakets «Verhalten» und 

beim «Sprachaustausch Französisch» wird verzichtet. 

8. Antragsteller/in Fabrizio Misticoni 

Seite 10, H2-3200 Volksschulbildung (Begründung Nr. 22) 

Antrag: 

Rückzug 

Die Regierung wird beauftragt, im Budget 2026 die bisher geltenden, höheren Pro-

Kopf-Beiträge einzusetzen, solange die paritätische Arbeitsgruppe aus Vertretungen 

von Kanton und Gemeinden noch keine einvernehmliche, rechtsverbindliche Lösung 

zur Standardisierung der Schulliegenschaftskosten vorgelegt hat. Das Globalbudget 

2026 erhöht sich um den entsprechenden Betrag: zusätzlich zu den in Begründung 

22 eingestellten Mitteln von 4,995 Mio. Fr. soll das Globalbudget um weitere 10,005 

Mio. Fr. erhöht werden (gesamthaft soll der ursprünglich geforderte Betrag von 15 

Mio. Fr. im Globalbudget eingestellt sein). 

9. Antragsteller/in Irina Studhalter / Elin Elmiger 

Seite 11, H2-3400 Berufs- und Weiterbildung 

(Begründung Nr. 25) 

Antrag: 

Das Globalbudget wird um 2,25 Mio. Fr. erhöht. Auf die Einführung der 

Bildungskonten für Erwachsene mit geringen finanziellen Mitteln und Stipendien für 

Berufsabschlüsse Erwachsene (Nachholbildung) wird nicht verzichtet. 
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10. Antragsteller/in Angelina Spörri / Eva Lichtsteiner 

Seite 11, H2-3400 Berufs- und Weiterbildung 

(Begründung Nr. 26) 

Antrag: 

Verzicht auf das Kürzen der Klassenlehrperson-Entschädigung bei den 

Berufsfachschulen. Erhöhung des Globalbudgets um 1 Mio. Fr. 

11. Antragsteller/in Urban Sager 

Seite 11, H2-3400 Berufs- und Weiterbildung 

(Begründung Nr. 26) 

Antrag: 

Das Globalbudget wird um 1,1 Mio. Fr. erhöht. Auf die Kürzung bei den Entlastungen 

der Klassenlehrpersonen für die Begleitung von Lernenden in belastenden 

Situationen an den Berufsfachschulen und auf die Kürzungen beim Projekt 

«stufenübergreifende Förderung von Deutsch als Zweitsprache» wird verzichtet. 

12. Antragsteller/in Guido Müller 

Seite 11, H3-3550 - Kultur und Kirche / S. 237, Konto 36363500, 

B 63 

Antrag: 

Das neue Kulturförderungsgesetz ist noch nicht beraten. Hier soll eine Stelle auf 

Vorrat geschaffen und anteilig finanziert werden. Kürzung Globalbudget um 90’000 

Fr., was 60% der neu geplanten Stelle von 150’000 Fr. im 80%-Pensum entspricht. 

13. Antragsteller/in Pia Engler 

Seite 12, H4-5020 Gesundheit / S. 248, 36348525 IC, B 63 

Antrag: 

Die gemeinwirtschaftlichen Leistungen für die Lups AG sind von 21,338 Mio. Fr. auf 

23,338 Mio. Fr. zu erhöhen, damit statt 3 Mio. Fr. die benötigten 5 Mio. Fr. für den 

Abbau von Wartezeiten für Kinder und junge Erwachsene investiert werden können. 

14. Antragsteller/in Michael Ledergeber 

Seite 12, H4-5020 Gesundheit / S. 249, 36365205, B 63 

Antrag: 

Der Beitrag für den spezialisierten mobilen Palliativ Care Dienst ist um 150’000.00 Fr. 

zu erhöhen (total 850’000 Fr. - 100’000 Fr. ist der Beitrag für Palliativ Luzern). 

15. Antragsteller/in Michael Ledergeber 

Seite 13, H5-5040 Soziales und Gesellschaft / S. 265, B 63 

Antrag: 

Das Globalbudget Soziale Einrichtungen nach SEG ist um 5 Mio. Fr. zu erhöhen. 
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16. Antragsteller/in Marcel Budmiger 

Seite 13, H5-5041 Sozialversicherungen (Begründung Nr. 29) 

Antrag: 

Das Budget für die individuelle Prämienverbilligung (IPV) für das Jahr 2026 ist von 

278,5 Mio. Fr. (Ausgangslage B 63a) um 5 Mio. Fr. auf 283.5 Mio. Fr. zu erhöhen. Das 

Globalbudget ist entsprechend zu erhöhen. 

17. Antragsteller/in Samuel Zbinden / Sara Muff 

Seite 14, H7-2045 Förderung Klima und Energie (Begründung 

Nr. 31) 

Antrag: 

Das Globalbudget ist um 7.217 Mio Fr. zu erhöhen. Auf die Kürzung im 

Aufgabenbereich Förderung Klima und Energie im Budget 2026 ist zu verzichten. 

18. Antragsteller/in Simone Brunner 

Seite 15, H8-2034 Wirtschaft / S. 323, B 63 

Antrag: 

Das Globalbudget zur Finanzierung von Massnahmen zur Standortförderung ist um 

110 Mio. Fr. zu reduzieren. 

 


